
Absender (Postanschrift)                                                 

Anschrift der Kreisverwaltungsbehörde 2fach Fertigung
Antrag bitte in 1facher Fertigung der
Kreisverwaltungsbehörde vorlegen. Die 2.
Fertigung  ist für die Akten des
Antragsstellers bestimmt.

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unsere Zeichen

Ort, Datum Telefon

Vollzug der Wassergesetze;
Anzeige der Einleitung von Abwasser aus einem Chemischreinigungsbetrieb in öffentliche
Abwasseranlagen gemäß Art. 41 c Abs. 2 BayWG in Verbindung mit Anhang 52 zur
Abwasserverordnung

Hiermit teile ich mit, daß eine Abwasserbehandlungsanlage Typ

_________________________________

_____________________________________________ mit der Zulassungsnummer

_________________

___________ in unserem Betrieb gemäß Herstelleranleitung eingebaut, aufgestellt und ab

_____________

betrieben wird. Das behandelte Abwasser wird in die Abwasseranlage der

Stadt/Gemeinde/Zweckverband _________________________ eingeleitet. Der Abwasseranfall beträgt

max. ______________ m³/d.

Ich nehme zur Kenntnis, daß für unseren Betrieb folgende Anforderungen des Anhang 52 zur AbwV
einzuhalten sind:

� Das Abwasser darf nur diejenigen halogenierten Lösemittel enthalten, die nach der Zweiten
Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes vom 10. Dezember 1990
(BGBl. I S. 2694) in Chemischreinigungen eingesetzt werden dürfen. Diese Anforderung gilt als
eingehalten, wenn der Nachweis erbracht wird, daß nur zugelassene Halogenkohlenwasserstoffe
eingesetzt werden.

� Ein Betriebstagebuch mit Angaben über Wartung der Abwasseranlage ist zu führen, mindestens 5
Jahre lang aufzuwahren und auf Verlangen der Kreisverwaltungsbehörde, dem Wasserwirtschaftsamt
oder einem Beauftragten dieser Behörde vorzulegen.

� Mindestens einmal in 5 Jahren ist durch einen Sachverständigen der Herstellerfirma oder durch einen
öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen der ordnungsgemäßen Zustand der Anlage zu
überprüfen. Der Prüfbericht ist der Kreisverwaltungsbehörde unaufgefordert und unverzüglich
vorzulegen.



� Eine Erhöhung der gesamten Füllmengenkapazität, eine Erhöhung des Abwasseranfalls oder der
Einbau anderer Abwasseranlagen sind unverzüglich bei der Kreisverwaltungsbehörde anzuzeigen.

Dieser Anzeige sind folgende Unterlagen und Pläne beigefügt:

Abdruck des Zulassungsbescheides der Anlage

Unterschrift

_______________________________


